
 

Gott 
spricht:  

 

Sie werden  
weinend  
kommen,  

aber  
ich will  

sie trösten  
und leiten.  

 
Jer. 51, 9  

 

 



 

Das kennt jeder, der mit Kindern zu tun hat, nur zu gut - sie kommen wei-

nend, wollen getröstet und an der Hand genommen und geführt wer-

den. Irgendwann hört dann das Schluchzen und Schniefen auf, noch ein 

Seufzer, und schon schauen sie wieder strahlend der Zukunft entgegen. 

Wenn das nur immer so einfach wäre… 

 

In unserem Vers ist vom Volk Israel die Rede, es werden Erwachsene an-

gesprochen. Und die sollten eigentlich nicht mehr so ein kindisches Ver-

halten an den Tag legen. Oder? 

 

Bei unserem Gott dürfen wir sein wie Kinder – nicht kindisch, aber kindlich. 

Wie oft ist uns zum Heulen zumute, aus den verschiedensten Gründen. 

Und egal, ob wir es selber zu verantworten haben, oder ob das Leben 

uns mal wieder übel mitspielt – in Gott haben wir einen guten Vater, der 

uns tröstet und dann wieder den nächsten Schritt zeigt. Wie gut ist das 

denn ?! 
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Monatsspruch  

November 2020:  

Gott spricht:  

Sie werden weinend kom-

men, aber ich will sie trös-

ten und leiten.  

Jer.51,9 



 

Änderungen / Ausfälle wegen Corona: 
Aufgrund der aktuellen Situation kön-

nen wir im November keine Mitglieder-

versammlung durchführen. Dazu fehlt 

uns mit den geltenden Abstandsregeln 

einfach der Platz. Gerne würden wir 

aber bis Ende des Jahres unsere Mit-

glieder schriftlich darüber informieren, 

wie dieses sehr besondere Jahr gelau-

fen ist und was es Neues in der Ge-

meinde zu berichten gibt. Wir hoffen, 

ihr habt dafür alle Verständnis. 

 

Auch unser Adventsnachmittag muss leider ausfallen, aber wir planen für 

den 4. Advent einen besonderen Gottesdienst mit einem Anspiel der Kin-

der in besonderer Form. 

 

Generell ist nach dem Beschluss der Bundesregierung zu den neuen Re-

geln ab dem 2.11. Vieles noch unsicher. Es war zum Redaktionsschluss 

nicht klar, wie es mit unseren Terminen, Gruppen und Kreisen weiterge-

hen kann. Auch bestehen noch Unsicherheiten bezüglich der Gottes-

dienste. 

Aktuell gehen wir jedoch davon aus, dass wir Gottesdienste feiern kön-

nen, unter den folgenden Auflagen: 

 Es muss im Gottesdienst während der ganzen Zeit der Mund-Nasen-

Schutz getragen werden; es bleiben die mittlerweile bekannten Ab-

stands– und Hygieneregeln bestehen. 

 Wir können leider im Gottesdienst nicht miteinander singen 

 Deshalb entfällt leider auch wieder der Lobpreisabend  

  

Wir werden auf jeden Fall die aktuellen Entwicklungen und Änderungen 

im Auge zu behalten und versuchen, Euch möglichst rechtzeitig und um-

fassend zu informieren—auf unserer Website, per Email und WhatsApp. 

 

Wir wünschen Euch und uns Geduld und Durchhaltevermögen, beson-

ders aber Gottes Segen in dieser schwierigen Zeit. 
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JETZT ERST RECHT! 
 Die "Weihnachten im Schuhkarton"-Saison 

findet trotz Corona in diesem Jahr statt. Jetzt 

erst recht! Viele bedürftige Kinder und ihre 

Familien leiden in diesem Jahr besonders 

unter den Umständen, die Covid-19 mit sich 

gebracht hat. Für uns ist das umso mehr ein 

Anlass, Schuhkartons zu packen und so viele 

Kinder wie möglich zu erreichen.  

Mehr Schuhkartons, mehr Hoffnung und Perspektive - denn jeder 

gepackte Schuhkarton transportiert die Botschaft:  Du bist geliebt, von 

Gott und den Menschen  
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es gibt drei Möglichkeiten, wie Du (noch) mitmachen kannst: 
 

   1.  In Deiner Familie zuhause die Schuhkartons packen und bei 

 Karin abgeben. 

   2. Online einen Schuhkarton packen (die Online Schuhkartons gehen 

 hauptsächlich in Länder, in denen keine Religionsfreiheit herrscht 

 oder politische Konflikte herrschen!) https://www.online-packen.org/ 
 

Anmeldung und Infos  

bei Karin Kemnitz, 07940/59494 bzw. 0162/2688624, karin_kemnitz@hotmail.de 
  

Gepackte Schuhkartons können bis 8.11. bei Karin Kemnitz abgegeben 

werden. Von dort aus werden sie nach Stuttgart zu Karin‘s Arbeitgeber 

gebracht, der die 10 EUR Päckchenspende für jeden abgegebenen 

Schuhkarton übernimmt und die Päckchen zur Sammelstelle bringt     

 

https://deref-web.de/mail/client/iLf-EYuSJno/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.online-packen.org%2F
mailto:karin_kemnitz@hotmail.de


 

Reparaturen am Haus 

Die Reparaturarbeiten an den Flachdä-

chern waren notwendig, weil die Ab-

dichtung schadhaft (undicht) waren. Es 

ging um die drei Bereiche Eingang 

(Windfang), Treppenanbau ( Balkon der 

Predigerwohnung) und Anbau im UG 

(vom Vermessungsamt her). Wir haben  

die Schüttung und die Beläge selbst 

entfernt und die Dacheindeckung 

(Bitumenbahnen) und die Isolations-

schicht abgenommen und entsorgt.  

Für den Bereich am Eingang hat uns die Fa. Henne freundlicherweise 

kurzfristig geholfen, ein Gerüst aufzustellen und auch hier waren von uns 

Helfer dabei.  

Danach wurde am Eingangsbereich die alte Blecheinfassung demontiert 

und die verfaulte Holzunterkonstruktion, so weit nötig, erneuert (Eigen-

leistung). Die Dacheindeckung, Abdichtung und Isolation an allen drei 

Stellen hat denn die Fa. Wiscorek ausgeführt.  

Danach hat die Fa. Setzer angefangen, die Blechverkleidungen zu erneu-

ern. Am Samstag, 17.10., haben wir in Eigenenergie die Schüttungen auf 

Eingangsbereich und Anbau im UG wieder aufgebracht. Auch das Ge-

rüst wurde an diesem Tag wieder abgebaut.  

Der nächste Schritt wird jetzt sein, dass Fa. Setzer jetzt noch die Blechein-

fassung UG-Anbau fertigstellt und der Balkon der Predigerwohnung fertig-

gestellt wird. Auf dem Balkon brauchen wir noch einen Bodenbelag und 

die Wandverkleidung muss wieder angebracht werden. Im Eingangsbe-

reich müssen wir dann auch noch an der Holzdecke reparieren, da der 

Wassereinbruch einen Teil beschädigt hat.  

Des weiteren greifen wir noch die Heizung an: Die Arbeiten starten bis An-

fang November. Die neue Heizung wird am 23.11. eingebaut.  

Leider müssen wir für diese Maßnahmen unser Erspartes angreifen und ich 

bitte alle  recht herzlich  doch  soweit möglich  eine  Renovierungsspende 

unter Stichwort Heizung und/oder Dach zu tätigen.         

Anm. d. Redaktion:  

EIN FETTES Dankeschön an Dich, Joachim, und alle wackeren Männer (und Frauen ?), 

die so tatkräftig mit angepackt haben!!! 



 

Das Gebetsteam ist wieder da!!! 

Zwar stehen wir nicht selber vorne am „Gebetstisch“, aber es gibt eine 

Kiste, in die jede/jeder Gebetsanliegen einwerfen darf. Entweder schreibt 

ihr sie zu Hause auf und tut sie in das Kästchen, oder ihr nutzt Karten und 

Stifte, die vorne auf dem Tisch ausliegen. Wir vom Gebetsteam nehmen 

diese Kärtchen oder Zettel jeweils sonntags raus, beten für eure Anliegen 

und vernichten die Zettel anschließend. 

Und wie gewohnt dürft ihr euch dann auch eins der Kärtchen mit Zu-

spruch nehmen, sie liegen neben der Kiste und schenken euch hoffent-

lich die Ermutigung, die ihr braucht. 

Und nun – nur Mut!!!                                           

Die Gnade  
unseres Herrn  
Jesus Christus,  
die Liebe Gottes 
und die  
Gemeinschaft,  
die der  
Heilige Geist 
schenkt,  
sei mit euch. 

 
HFA, 2. Kor. 13,13 



 

 

Sonntag, 1.11.  10.30 Uhr  / 18 Uhr Gottesdienst  

Mittwoch, 4.11.        20 Uhr Gemeindegebet 

Sonntag, 8.11.  10.30 Uhr  / 18 Uhr Gottesdienst  

     19.30 Uhr Frauentreff „8 nach 8“  *) 

Sonntag, 15.11.  10.30 Uhr  / 18 Uhr Gottesdienst  

Sonntag, 22.11.  10.30 Uhr  / 18 Uhr Gottesdienst  

Sonntag, 29.11.  10.30 Uhr  / 18 Uhr Gottesdienst  

Sonstige Veranstaltungen in Kinder–, Jugend und Erwachsenenarbeit bit-

te bei den verantwortlichen bzw. leitenden Personen erfragen! 
 

 

*) Frauentreff am 10.11. : 

Beim Frauentreff „8 nach 8“ geht es diesmal zum Anlass des weltweiten 

Gebetstages für verfolgte Christen um Frauen und Kinder in den betroffe-

nen Ländern. Ich werde dann aktuelle Infos da haben (Margret Walter) 

 

 

Der Frauenabend 8 nach 8 am Dienstag 8.12. steht unter einem adventli-

chen Thema und voraussichtlich haben wir eine Referentin von auswärts 

unter uns. 

Zum Vormerken, verbunden mit herzlicher Einladung zu diesem besonde-

ren Abend an alle Frauen! 

  



 

Gemeindepastor:  Karl-Hermann Schmeck  

      Tel.: 07940 939 5772 / 0172 610 1098 

      mailto: karl-hermann.schmeck@sv-web.de 
 

Gemeindediakonin:  Martina Lutz     

      Tel.: 07904 8589  
  

Jugendreferentin:   Clarissa Vogel    

      Tel.: 0160 9156 6552 
 

Bezirksleiter:    Klaus Kühn     Friedemann Bast     

      Tel.: 07944 2175   Tel.: 07904 944 254  
 

Bezirkskassier:    Sarah Huß  

      Tel.: 07904 944 492 
 

Info-Brief:     Martin Bürkert  

      Tel.: 07937 80160 / 0173 435 7601 

      mailto: dieBuerkerts@web.de 
 

freie Tage:  

Karl-Hermann Schmeck: montags 

Martina Lutz: montags (halbtags), samstags 

 

Stettenstraße 29 

74653 Künzelsau 
  

Sparkasse Hohenlohekreis  

IBAN: DE 39 6225 1550 0005 0022 09 
  

Wir danken für jede finanzielle Unterstützung!  Spendenbescheinigung möglich! 


